
REINIGUNG DER OBERFLÄCHEN

GUIDELINES

Warum? -> um Schmutz zu entfernen
-> um die Übertragung von Mikro-Organismen zu  
     vermindern und zu verhindern

Wer? -> jede Fachkraft
Wo? -> überall, wo eine Fachkraft arbeitet
Wann?  -> gemäß Reinigungsplan 

-> bei sichtbarer Verschmutzung
Was? -> je nach Klassifizierung der Räume hinsichtlich des  

     Infektionsrisikos 
-> verfügbare Produkte und Material der Einrichtung  
     benutzen

Wieviel? -> mehrmals täglich
Wie? -> angemessene Schutzkleidung tragen und 

     Händehygiene anwenden
-> nass wischen, nass fegen und mit dem Mop reinigen
-> sich von der schmutzigsten Stelle zur saubersten
     vorarbeiten
-> sich an den Typ von Reinigungs- oder Desinfiziermittel  
     halten, der vorgeschrieben ist 
-> die Wirkzeit der Putzmittel respektieren
-> die gesetzlichen Vorgaben, die Herstellerangaben und 
     die hausinternen Regeln beachten

Stand 17.06.2022



Definition Ziele Material Vorgehensweise
Reinigungsvorgang 
für nicht haftenden 
Schmutz auf ande-
ren Oberflächen als 
Fußböden.

•	 Verunreinigun-
gen entfernen.

•	 Ausbreitung 
in der Atmos-
phäre beg-
renzen.

•	 Mehrwegtuch 
(möglichst in 
Mikrofaser) oder 
Einmalgebrauch.

•	 Reinigungslösung, 
Reinigungsmit-
tel-Desinfek-
tionsmittel für 
Böden und hohe 
Oberflächen.

•	 Jede Oberfläche mit einem 
feuchten Tuch abwischen.

•	 Von der schmutzigsten 
Stelle zur saubersten und 
von oben nach unten ar-
beiten. 

•	 Alle Seiten des Tuches 
verwenden (vorher falten). 

•	 Tücher so oft wie notwen-
dig wechseln.

•	 Schmutzige Tücher in dem 
vorgesehenen Behälter 
entsorgen.

•	 Trocknen lassen.
Reinigungsvorgang 
für nicht haftenden 
Schmutz auf trocke-
nen und glatten 
Böden.

•	 Entfernt bis zu 
90% Schmutz.

•	 Ausbreitung 
in der Atmos-
phäre beg-
renzen.

•	 Besen
•	 Vorimprägnierte 

Einweg-Gaze ​​oder 
wiederverwend-
bare Bandage.

•	 Gaze auf den Boden legen.
•	 Besen drauf legen und 

«clippen».
•	 Den Besen nicht aufheben.
•	 Gaze so oft wie notwendig 

wechseln.
•	 Arbeiten Sie nach der 

sogenannten „Push“-Me-
thode für die Flure oder 
der Rückwärts-Methode 
für die Schlafzimmer.

•	 Hinten im Zimmer be-
ginnen und sich zur Tür 
arbeiten.

Chemische und 
mechanische 
Einwirkung zur Ent-
fernung von anhaf-
tendem Schmutz auf 
waschbaren Böden = 
Bodenputztechnik

1. optische Sauber-
keit herstellen
2. mikrobiolo-
gische Sauberkeit 
herstellen, in 
bestimmten Situa-
tionen mit Infek-
tionsrisiken, indem 
die Anzahl an 
Mikroorganismen 
auf dem Boden 
reduziert wird

•	 Besen
•	 Vorimprägnierte 

Einweg-Gaze ​​oder 
wiederverwend-
bare Bandage

•	 Reinigungslösung, 
Reinigungsmit-
tel-Desinfek-
tionsmittel für 
Böden und hohe 
Oberflächen

•	 Tuch eintauchen.
•	 Tuch auf den Boden legen
•	 Besen drauf legen und 

«clippen».
•	 Besen nicht aufheben.
•	 Gaze/Tuch so oft wie 

notwendig wechseln.
•	 Rückwärts gehen und 

Zig-Zag-Bewegungen mit 
dem Besen machen.

•	 Hinten im Zimmer be-
ginnen und sich zur Tür 
arbeiten.
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Die Reinigung der Oberflächen gehört zu den allgemeinen Schutzmaßnahmen.

Ziel ist es, Schmutz zu enfernen, um die Übertragung von Mikro-Organismen zu unterbinden 
und die Mitarbeiter vor einem Kontakt mit biologischen Flüssigkeiten zu schützen.

 Wer?

 Warum?

 Wann?

Alle Mitarbeiter, je nach Arbeitsaufteilung in der Struktur. 

Im Allgemeinen ist das Putzteam für die Reininung der Boden und Kontaktoberflächen 
zuständig und die Gesundheitsberufler sind für die Oberflächen zuständig, die im Zusam-
menhang mit der Pflege stehen (Pflegetablett, Material für Physiotherapie). 
Die Reingung der Räumlichkeiten muss von geschultem Personal durchgeführt werden. 

Bei häuslicher Pflege sollten die Kunden darüber informiert werden, wie wichtig eine gute 
Reinigung der Oberflächen ist.  

Die Reinigung der Umgebung ist in einem Putzplan festzuhalten, der den Oberflächen 
Rechnung trägt und muss bei sichtbarem Schmutz zwischen zwei Pflegeakten durchgeführt 
werden. 
Oberflächen, auf die etwas gespritzt wurde, müssen umgehend gereinigt und desinfiziert 
werden.

 Wo?
Überall dort, wo Mitarbeiter des Pflegesektors arbeiten. Bei der häuslichen Pflege muss 
das Personal darauf achten, einen Arbeitsbereich einzugrenzen, der vor und nach jeder Be-
nutzung gereinigt/desinfiziert wird. 

 Was?

Um die Oberflächen zu reinigen, wird ein angemessenes Produkt benötigt. Folgende Punkte 
müssen beachtet werden: 
•	 Die Klassifizierung der Räumlichkeiten je nach Einrichtung. (siehe Beispiel von Risi-

kozonen : http://www.cpias.fr/nosobase/recommandations/cclin_arlin/EMS/V1/cha-
pitre2_Locaux.pdf

•	 Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Bewohner und die Bettenbelegung. 
•	 Die Produkte und das Material, die in der Einrichtung zur Verfügung stehen. 

http://www.cpias.fr/nosobase/recommandations/cclin_arlin/EMS/V1/chapitre2_Locaux.pdf 
http://www.cpias.fr/nosobase/recommandations/cclin_arlin/EMS/V1/chapitre2_Locaux.pdf 


 Wieviel?
Es handelt sich um Routineakte, die gemäß eines internen Reinigungsplans sowie der 
Notwendigkeit, Pflegeoberflächen zu benutzen, mehrmals täglich durchgeführt werden. 
Die Räumlichkeiten müssen gemäß eines Reinigungsplans geputzt werden, der folgende 
Punkte beinhaltet:  
•	 Putzzeiten und Abstände;
•	 Putzmaterial, Handhabung und Produkte, die benutzt werden müssen;
•	 zuständige Person für das Putzen und Desinifizieren der verschiedenen Sektoren;
•	 Möglichkeit, die Reinigung zurück zu verfolgen.

 Wie?
Folgende Punkte sind zu beachten: 
•	 angemessene Schutzkleidung tragen, die vor einem möglichen Kontakt mit einer biolo-

gischen Flüssigkeit schützt (Handschuhe, usw.) und Händehygiene beachten;
•	 feucht fegen, feucht wischen und mit dem Wischmop putzen;
•	 sich von der schmutzigsten zur saubersten Stelle vorarbeiten;
•	 direktes Umfeld des Bewohners reinigen und desinfizieren (Nachttisch; Bett...), Kon-

taktoberflächen (Türgriffe; Badezimmer...) sowie Böden und andere Oberflächen gemäß 
interner Prozedur und vorgegebener Häufigkeit;

•	 Typ des Reingungs- oder Reingigungs-Desinifizierungsmittel respektieren;
•	 Wirkzeit der Produkte einhalten;
•	 die für das Putzen und Desinfizieren der Räumlichkeiten zuständigen Mitarbeiter 

müssen sich vergewissern, dass sie über gesetzeskonforme Prozeduren verfügen und 
sich an die Vorgaben der Hersteller halten;

•	 Material und Räume regelmäßig gemäß der internen Prozeduren reinigen und desinfi-
zieren. 

goldene Regel: von 
oben nach unten und 

von der schmutzigsten 
zur saubersten Stelle 

putzen
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